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21/IV 24 

Lieber Herr Doctor, 

Bei dem Einpacken der Bücher der Abteilung Arte (für Kiel) 

sind, wie ich festgestellt habe, auch Bücher versehentlich 

eingepackt worden, welche dem Institut gehören, z.B. 

das Byzantinische Archiv (oder auch die ganze Byzantinische 

Zschr. u. die Mélanges d' archéol. eel. d' histoire?) . Jetz.t 

läßt sich das hier nicht mehr feststellen. 

Sie müssen also bei der Öffnung der betr. Bücherkisten in der 

Bibliothek anwesend sein u. unsere evt. Ansprüche vertreten 

u. was irgend historisch ist für uns reklamieren und an 

sich nehmen. In der Regel kommen für die Abteilung Arte nur 

die mit S signierten Bücher in Betracht.(doch sind auch hi- 
- í!:e,t/ 

storische darunter) u. nur diejenigen --f-R'schriften, welche ganz 

kun s t h ì.s t.o r ì.s ch. sind. Alle anderen gehören dem Institut. 

Dann möchte ich Sie bitten, mir sobald sie eingegangen sind, 
,i 

die Bio~dolonotizen von Dr Schramm 

zu senden. Wenn die Nürnberger erledigt sind, können sie zu­ 

rückgesandt werden. 

Sonst weiß ich in diesem Augenblick nichts zu berichten. 

Es ist auch hier noch recht kalt u. nichts will wachsen. 

Wovon werden wir uns dieses/ Jahr ernähren? Italien ist 
'. 

in einem Maße/überschwemmt , wie man es sich kaum vorstellen 
L. - 

vçvi t, e,vt:.:c\c..,.__ kann und das Ergebnis ist für uns fürchterlich. Ich wage gar 
.... _ 

nicht auszugehen. 

Hier im Institut ist Friede. Schellhass und Schottenloh1 

sind stille und fleißige Männer; es ist wie in einem Konvent. 

Lernen Sie nur fleißig italienisch und nehmen Sie rechtzeitig 

die Gewohnheiten eines Cölibatärs und Asketen an. 

Mit bestem Gruß Ihr 

Kehr 


